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Öffnungszeiten
im Kirchhainer
Phönix Hallenbad

Telefon: 06422 /890710

www.hallenbad-kirchhain.de

Öffnungszeiten im
Phönix Hallenbad:
Montag bis Freitag
von 7 bis 21 Uhr
Samstag und Sonntag
von 8 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten der Sauna:
Montag: Herrensauna von 14 bis
21.30 Uhr
Dienstag: gemischte Sauna von
14 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: gemischte Sauna von
14 bis 21.30 Uhr
Donnerstag: Damensauna von 14
bis 21.30 Uhr
Freitag: 11 bis 21.30 Uhr

Samstag und Sonntag: geschlossen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Neu seit Juli 2017:
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst
(ÄBD) für den Landkreis Marburg-
Biedenkopf:
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentra-
len Marburg am UKGM, Baldinger-
straße, 35043 Marburg, ff 116 117
(bundesweit, rund um die Uhr er-
reichbar). Parkplätze und Bushalte-
stelle des ÖPNV vorhanden.
Öffnungszeiten der ärztlichen Be-
reitschaftsdienst-Zentrale:
– Montag., Dienstag, Donnerstag
von 19 bis 24 Uhr

– Mittwoch und Freitag
von 14 bis 24 Uhr

– Samstag, Sonntag und an
Feier- und Brückentagen
durchgängig von 8 bis 24 Uhr.

Öffnungszeiten der ärztlichen Be-
reitschaftsdienst-Zentrale für Kin-
der und Jugendliche:
– Mittwoch von 16 bis 20 Uhr
– Samstag, Sonntag und an
Feier- und Brückentagen
von 9 bis 18 Uhr.

Eine telefonische Anmeldung ist
nicht nötig!
Ist die Erkrankung indes lebensbe-
drohlich, wie bei starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit,
schweren Verbrennungen oder an-
deren akuten lebensbedrohlichen
Symptomen, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der Nummer 112
angefordert werden. Hier finden Pa-
tienten in kürzester Zeit Hilfe.

Zahnärztlicher
Notdienst
Marburg-Land-Ost

laut Ansagedienst der Zahnärzte:
01805 /607011

Kirchhain, Neustadt, Rauschen-
berg, Stadtallendorf,Wohratal
Sprechzeiten: Sa. 11-12 Uhr und
So. 11-12 Uhr sowie 17-18 Uhr.

Apothekendienst

Kirchhain,
Stadtallendorf/Neustadt
Mittwoch, 23.5.:
Born-Apotheke (Kirchhain)
0 64 22/18 85
Donnerstag, 24.5.:
St.-Martin-Apotheke (Neustadt)
0 66 92/91 90 45 und Rathaus-Apo-
theke (Homberg) 0 66 33/3 25
Freitag, 25.5.:
Albert-Schweitzer-Apotheke
(Stadtallendorf) 0 64 28/9 24 80
Samstag, 26.5.:
Apotheke H. Jung (Kirchhain)
0 64 22/20 37
Sonntag, 27.5.:
Markt-Apotheke (Stadtallendorf)
0 64 28/69 66
Montag, 28.5.:
Alte Apotheke (Homberg)
0 66 33/2 57 und Abronsius-Apo-
theke (Großseelheim)
0 64 22/44 50
Dienstag, 29.5.:
Stadt-Apotheke (Kirtorf)
0 66 35/2 23
Mittwoch, 30.5.:
Teich-Apotheke (Stadtallendorf)
0 64 28/92 10 59

Tierarzt

Großtiere: Tierärztliche
Gemeinschaftspraxis Ohmtal
06429/829105
Kleintiere: 06429/1484
Kleintiere Kernstadt: lt. Ansage
Anrufbeantworter Haustierarzt
Kleintiere Emsdorf: lt. Ansage
Anrufbeantworter Haustierarzt
24-Stunden-Notdienst Groß- und
Kleintiere: Tierarztpraxis Wetter,
Im Berntal 6, 35083 Wetter,
06423-544550

Kino-Spaß für Groß und Klein
Kino-Highlight „Jim Knopf“ und „Das Leben ist ein Fest“ am 30. Mai im Kommunalen Kino

Kirchhain (red). Im Kommuna-
len Kino im Bürgerhaus Kirchhain
werden am 30. Mai wieder zwei
sehenswerte Filme gezeigt.

Um 16 Uhr gibt es für Groß
und Klein mit „Jim Knopf &
Lukas der Lokomotivführer“
ein absolutes Kino-Highlight.

Eines Tages wird auf der klei-
nen Insel Lummerland ein Paket
angespült, in dem die Bewohner –
Frau Waas (Annette Frier), Herr
Ärmel (Christoph Maria Herbst)
Lukas, der Lokomotivführer (Hen-
ning Baum) und der König, Al-
fons, der Viertel-vor-Zwölfte
(Uwe Ochsenknecht) – ein kleines,
schwarzes Kind finden. Jahre spä-
ter ist dieses Kind zu Jim Knopf
(Solomon Gordon) herangewach-
sen und macht sich bald mit Lukas
und der Lokomotive Emma auf
eine weite Reise. Eigentlich wollte
Jim das Rätsel seiner Herkunft lö-
sen, doch stattdessen landet das
Trio zunächst im Chinesenreich
Mandala, wo sie von der Entfüh-
rung der Prinzessin Li Si (Leig-
hanne Esperenzate) erfahren, de-
ren Rettung fortan im Mittelpunkt
steht. Auf ihrer abenteuerlichen
Reise durchstreifen sie Wüsten,
treffen auf den Scheinriesen Herr
Tur Tur (Milan Peschl) und gera-
ten schließlich in die finstere Dra-
chenstadt.

„Eine Insel mit zwei Bergen
und dem tiefen weiten Meer, mit
viel Tunnels und Geleisen und
dem Eisenbahnverkehr.“ So be-
ginnt eine der bekanntesten Melo-
dien der deutschen Fernsehge-
schichte, das Titellied von „Jim

Knopf und Lukas der Lokomotiv-
führer“ in der Version der Augs-
burger Puppenkiste. Besonders die
farbigeVersion von 1977 (eine ers-
te Version in schwarz-weiß wurde
1961, nur ein Jahr nach Veröffent-
lichung des Romans von Michael
Ende gedreht) zählt zum schöns-
ten, was im deutschen Fernsehen
zu sehen war und ist in unvermeid-
licher Weise der Maßstab, an dem

sich nun auch Dennis Gansels
Realverfilmung messen lassen
muss.

Dem Film sieht man an, mit wel-
chem Aufwand er produziert wur-
de. Der es aber trotz seiner schwel-
gerischen Landschaftsaufnahmen
und der bombastischenAusstattung
schafft, nicht zum puren Spektakel
zu verkommen. Denn im Kern ist
auch diese Neuverfilmung von
„Jim Knopf und Lukas der Loko-
motivführer“ bei allem Aufwand
die rührende Geschichte einer
Freundschaft zwischen Waisen-
kind, Lokomotivführer und Loko-
motive. (Michael Meyns)

Am Abend wird die Komödie
„Das Leben ist ein Fest“ gezeigt.
Eine turbulente Hochzeitsfeier ist
Schauplatz des neuen Films von
Eric Toledano und Olivier Naka-
che, den Machern des Welterfolgs
„Ziemlich beste Freunde.“ Dies-
mal steht nicht ein ungewöhnli-
ches Duo im Mittelpunkt, sondern
ein ganzer Reigen an Figuren, was
diese Komödie weniger geschlos-

sen wirken lässt, aber in den bes-
ten Momenten nicht minder ko-
misch.

Seit Jahrzehnten ist Max (Jean-
Pierre Bacri) Hochzeitsplaner, hat
im Laufe der Jahre schon alles ge-
sehen und die unmöglichsten
Wünsche möglich gemacht. Doch
so nah er Tag für Tag am Glück an-
derer Menschen arbeitet, so durch-
wachsen läuft sein eigenes Leben:

Seine Ehe liegt in Trümmern,
auch mit seiner Geliebten Josiane
(Suzanne Clément) kriselt es und
der Job schlaucht ihn immer mehr,
kurz: Max braucht Veränderung.

Tatsächlich denkt er daran, sei-
ne Firma zu verkaufen und endlich
die Verantwortung abzugeben.
Kein Wunder, ist er doch Chef
einer zwar bunten, aber auch chao-
tischen Truppe. Seine rechte Hand
ist die zwar sehr fähige, aber auch
sehr jähzornige Adèle (Eye Haida-
ra), die eine Hassliebe zum etwas
selbstgefälligen Bandleader James
(Gilles Lellouche) pflegt, der nur
mit Widerwillen die in seinen Au-
gen langweiligen Musikwünsche
der Kundschaft spielt und sich als
verkannter Rockstar geriert. Der
Fotograf Guy (Jean-Paul Rouve)
wiederum, mag sich nicht damit
abfinden, dass in Zeiten der all-
seits präsenten Handys, seine ana-
logen Fotodienste nicht mehr ge-
fragt sind.

Sie alle finden sich nun in
einem mondänen Schloss außer-
halb von Paris wieder, wo der
reichlich selbstgefällige Pierre
(Benjamin Lavernhe) seine
Traumhochzeit plant. Im Laufe
eines Tages und einer Nacht pral-
len die unterschiedlichsten Befind-
lichkeiten aufeinander, droht das
Fest zu scheitern, um nur durch
den Einsatz von etwas gerettet zu
werden, dass Max erst langsam
wieder zu schätzen lernt: Seiner

bunten Ersatzfamilie. Geschickt
wählen Eric Toledano und Olivier
Nakache für ihre moderne Erzäh-
lung eine klassische Struktur:
Gegen Mittag beginnt die Hand-
lung, am nächsten Morgen ist sie
vorbei, Schauplatz ist praktisch
nur ein Schloss und der dazugehö-
rige Garten, in dem ein bunter Rei-
gen Charaktere aufeinandertrifft.
Viele Figuren treten auf, die sich
zu einem Ensemble fügen, das in
den besten Momenten an die Fil-
me Robert Altmans erinnert. We-
niger über ruhige Momente, als
über Aktionen definieren sich die
Figuren, kaum zur Ruhe kommt
der Film, allein Max, der im Zent-
rum des Sturms steht und versucht,
für Ordnung zu sorgen, ist eine
komplexere Figur.

Die Nachmittagsvorstellung be-
ginnt um 16 Uhr (Eintritt: 5 Euro);
die Abendvorstellung um 19.30
Uhr (Eintritt: 7 Euro).

Wiederum besteht die Möglich-
keit, an diesem Abend im Bürger-
bus der Stadt Kirchhain mitzufah-
ren. Ältere Menschen, die nicht
gerne zu Fuß zur Veranstaltung
laufen möchten, werden zu Hause
abgeholt und nach der Vorstellung
wieder zurückgebracht.

Interessierte können sich bis
zum 28. Mai bei der Stadtverwal-
tung (Kerstin Ebert, Telefon
06422 808-124 oder
k.ebert@kirchhain.de) melden.
Das Angebot soll zunächst in der
Kernstadt umgesetzt werden und
ist auf maximal acht Teilnehmer
begrenzt. Wenn es positiv ange-
nommen wird, wird eine Auswei-
tung von der Anzahl und dem
Wohnort überprüft. Der Fahrer des
Bürgerbusses wird sich mit den
angemeldeten Kinobesuchern we-
gen der genauen Abholzeit recht-
zeitig in Verbindung setzen.

Jim Knopf und Lukas erleben gemeinsam Abenteuer.

Eine turbulente Hochzeitsfeier ist Schauplatz von „Das Leben ist ein Fest“. Fotos: Stadt Kirchhain

„Frauenpension oder Aus Versehen Mord“
Zum 26. Mal Theaterfieber in Anzefahr – Autorin Jennifer Hülser besucht die Premierenvorstellung

Anzefahr (red). An den drei
Abenden 25., 26. und 27. Mai
wird die Anzefahrer Theatertrup-
pe die Kriminalkomödie „Frauen-
pension oder Aus Versehen
Mord“ der deutschen Autorin
Jennifer Hülser darbieten.

Wer bereit ist, seine Lachmus-
keln einem größeren Angriff aus-
zusetzen, der sollte pünktlich in

der Anzefahrer Mehrzweckhalle
erscheinen, die sich in ein kleines
Wellness-Hotel für die Damen-
welt verwandeln wird. Hier bah-
nen sich erhebliche Verwicklun-
gen an, bei denen kein Auge tro-
cken bleibt.

Beginn der Freitags- und
Samstagsvorstellungen ist um
19.30 Uhr. Die Sonntags-Show

startet bereits um 17.30 Uhr. Ein-
lass ist jeweils eine Stunde vor
Beginn. Bei der Premiere wird
auch Autorin Jennifer Hülser mit
Ihrem Ehemann unter den Gästen
sein.

Rest-Eintrittskarten gibt es da-
nach noch an der Abendkasse
oder bei Alfons Kißling, Telefon
06422/3420.

Die Anzefahrer Thalia-Jünge-
rinnen und -Jünger sind auch im
weltweiten Netz präsent. Unter
www.theaternetz.org/theatergrup-
pe-der-kolpingsfamilie-anzefahr/
wird immer über die neuesten
Nachrichten aus der Anzefahrer
Theaterwelt informiert, und auch
die Aufführungen der Vergangen-
heit werden hier präsentiert.

„Singen und
Tanzen im Mai“

Kirchhain (red). Das nächste
Erzählcafé des Sozialen Netz-
werks Kirchhain findet am Diens-
tag, 29. Mai von 15 bis 16.30 Uhr
in Kirchhain, in der Biegenstraße 7
statt. „Singen und Tanzen im Mai“
soll an diesem Nachmittag unser
Thema sein und Freude beim Sin-
gen und Zuschauen bereiten.

Erinnerung an
Frühjahrsputz

Langenstein (red). Dorfverein
Langenstein und der Langen-
steiner Friedhofsausschuss erin-
nern nochmals an die diesjährige
Frühjahrsputzaktion auf dem Lan-
gensteiner Friedhof am kommen-
den Samstag, den 26.Mai, ab 9:30.

Es stehen Säuberungsarbeiten
auf den Wegen und dem Platz um
die Friedhofshalle an, sowie Aus-
besserungsarbeiten an den be-
stehenden Wegen. Kiesschotter
und Rinden-Mulch sind zu vertei-
len. Als Arbeitsgeräte bitte Ha-
cken, Schaufeln Rechen mitbrin-
gen.

Dorfverein und Friedhofsaus-
schuss freuen sich auf rege Beteili-
gung. Für einen Imbiss zur Mit-
tagszeit wird gesorgt.
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Notrufnummern und Bereitschaftsdienste
Polizei
Polizei-Notruf: 110; Polizeistation Stadtallendorf: (06428) 93050
Rettungsdienste
Feuerwehr-Notruf: 112; Krankentransporte: (06421) 19222
Telefonseelsorge
(0800) 1110111 und (0800)1110222

Pflegestützpunkt des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Montag bis Freitag: (06421) 405-7401 oder 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf
Di. 13:00 – 15:00 Uhr, Mi. u. Donnerstag jeweils von 10:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 06428/447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) des UKGMMarburg
Mo., Di., Do. 18:00 – 24:00 Uhr; Mi., Fr. 13:00 – 24:00 Uhr;
Sa., So., Feier- und Brückentage 8:00 – 24:00 Uhr
Hotline: 116117

Kinder- und Jugend-ÄBD des UKGMMarburg
Mo., Di., Do., Fr. geschlossen; Mi. 16:00 – 20 Uhr;
Sa., So., Feier- und Brückentage 9:00 – 18:00 Uhr
Pflegedienste
Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH (für alle Ortsteile): (06422) 4000
DOC – Mobil Hausärztlich geleitete Ohmtal-Pflegedienst
GmbH: (0 64 22) 66 61 (außerhalb der Geschäftszeiten: 0171 /7736661)
HAK – Häusliche Alten- und Krankenpflege: (06422) 857419
Team für Häusliche Alten- & Krankenpflege Markus Welk: (06425) 821528
oder 0173 /9051412
Pflegeteam Cerstin Hofmann: (06422)6903 oder (0173) 3043841
Beratung zu Rechtlicher Betreuung und Vorsorge
– Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.,
Am Grün 16: (06421) 166465-0
– Sozialdienst katholischer Frauen Marburg,
Friedrichsplatz 3: (06421) 14480
– Forum Humanistische Pädagögik und Betreuung e.V.
Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg
(06421) 6 97 22 22; www.forumbetreuung-marburg.de
jeden 3. Montag im Monat 14 bis 16 Uhr, AWO-Treff Unterm Groth 5, 35274
Kirchhain
Störung derWasserversorgung
Zuständig für die Bereiche Kernstadt und übrige Stadtteile
Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke, Gießen: (06428) 934435 oder
(06428) 934436 (während der normalen Dienstzeit Mo.–Do. 7–15.30 Uhr,
Fr. 7–12.30 Uhr); (06428)9340 (außerhalb der normalen Dienstzeit); (06428)
934435 und 934436 oder (0641) 95060 (allgemeine Auskünfte während der
normalen Dienstzeit)

Störungen der Stromversorgung - Zuständig für den Bereich Kirchhain
Energienetz Mitte, Kundenservice: (0800) 3250532
Entstörungsdienst Strom: (0800) 3410134
Entstörungsdienst Gas: (0800) 3420234

AST-Zentrale (06421) 405-1717

Stadtverwaltung Kirchhain
Telefonnummer: (06422) 808-0
Telefaxnummer: (06422) 808-102

Internet: www.kirchhain.de
E-Mail: magistrat@kirchhain.de

Durchwahlnummern der Fachbereiche

Fachbereich 1 808-101
Bürgermeister, Politische Gremien, Wahlen, Personalservice, Vereins-
förderung, Öffentlichkeitsarbeit

Fachbereich 2 808-131
Steuerangelegenheiten, Stadtkasse

Fachbereich 3 808-342
Ordnungsamt (mit Friedhofs- und Gewerbeangelegenheiten), Straßen-
verkehrsbehörde, Brandschutz, Standesamt

Fachbereich 4 808-201
Bauverwaltung, Abfallwirtschaft, Verbrauchsabrechnungen, Liegen-
schaften

Fachbereich 5 808-173
Kindertageseinrichtungen, Seniorenbetreuung

JUKUZ 922077

Sprechzeiten Stadtkasse

Montag bis Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr

Sprechzeiten Verwaltung
der Stadtverwaltung Kirchhain außerhalb des Bürgerbüros:

Montag bis Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr

Außerdem besteht die Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern/-innen
Termine außerhalb der genannten Sprechzeiten zu vereinbaren.

Sprechzeiten Bürgerbüro

Montag bis Mittwoch: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 19.00 Uhr

Freitag: 7.00 – 12.30 Uhr

Telefonisch ist das Bürgerbüro unter
der zentralen Rufnummer: 06422/808-300 zu erreichen.

Stadtkirche: Sa., 17 Uhr Gottesdienst, Konfirmandenabendmahl.
Martin-Luther-Kirche: Sa., 18.30 Uhr Gottesdienst, Konfirmandenabend-
mahl.
Kleinseelheim: So., 17 Uhr Abendgottesdienst.
Großseelheim: So., 18 Uhr Abendgottesdienst.
Schönbach: So., 19 Uhr Abendgottesdienst.
Langenstein: So., 14 Uhr Familiengottesdienst zum Kindergarten-Sommer-
fest auf dem KiTa-Gelände.
Niederwald: So., 9.30 Uhr Gottesdienst; 10.30 Uhr Gottesdienst.
Evangelische Kirchengemeinde Burgholz: So., 9.15 Uhr Gottesdienst.
Mariae Himmelfahrt, Emsdorf: Fr., 18.30 Uhr hl. Messe; Sa., 18 Uhr Vor-
abendmesse in Halsdorf; So., 9.15 Uhr Hochamt; Mo., 19 Uhr Rosenkranz-
gebet für die Kranken; Di., 18.30 Uhr Maiandacht; Mi., 18 Uhr Vorabend-
messe.
Evangelisch-methodistische Kirche: Do., 19.30 Uhr Bezirkskonferenz;
Fr., 19 Uhr Gemeindeabend mit Imbiss; So., 10 Uhr Gottesdienst und Kin-
derbetreuung; Mi., 14.30 Uhr Dorfcafé.
Kath. Pfarrgemeinde St. Elisabeth:Do., 8.30 Uhr hl. Messe, anschließend
stille Anbetung; 17 Uhr Vesper; 19 Uhr Friedensgebet; Fr., 10 Uhr Gottes-
dienst im Altenheim; Sa., 16.45 Uhr Rosenkranzgebet; keineVorabendmes-
se; So., 10.30 Uhr hl. Messe; Mo., 8.30 Uhr hl. Messe; Di., 8.30 Uhr hl. Mes-
se, anschließend stille Anbetung; 17 Uhr Vesper; 20 Uhr Bibelteilen.
Beichtgelegenheit: Jeden Samstag um 14.30 Uhr und werktags nach den Hl.
Messen.
Kath. Kirchengemeinde St. Michael in Kirchhain-Anzefahr: So., 9 Uhr
hl. Messe.
Kath. Kirchengemeinde St. Matthäus in Kirchhain-Sindersfeld: Sa., 19
Uhr Vorabendmesse.
Kath. Kirchengemeinde Mariae-Himmelfahrt in Kirchhain-Stause-
bach: Sa., 17.30 Uhr Vorabendmesse.
Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus in Kirchhain-Himmelsberg: keine
hl. Messe.

Kirchliche Nachrichten

Wir gratulieren
am 24. Mai: Frau Thea Stei in Kirchhain, Joseph-Haydn-Straße 5, zum 90.
Geburtstag.
am 25. Mai: Herrn Karl Becker in Niederwald, Teichweg 2, zum 70. Ge-
burtstag.
am 27. Mai: Herrn Heinrich Kraus in Großseelheim, Marburger Ring 24,
zum 85. Geburtstag.
am 28. Mai:Herrn Oswald Christl in Kirchhain, Alsfelder Straße 6, zum 80.
Geburtstag; Herrn Konrad Ludwig in Großseelheim, Nelkenstraße 10, zum
80. Geburtstag.
am 29. Mai:Herrn Hans JoachimWagner in Kirchhain, Am Ebertshäuschen
10, zum 70. Geburtstag; Herrn Heinrich Nau in Großseelheim, Schönbacher
Straße 15, zum 70. Geburtstag.
am 30. Mai: FrauAntonia Karius in Emsdorf, Bonifatiusweg 7, zum 70. ge-
burtstag.

Glückwünsche

Schul- und Stadtbücherei Kirchhain
Alfred-Wegener-Schule,

Gebäude 21, Eingang Mensa,
Erlenstraße
Öffnungszeiten

Montags 9.30 bis 17.00 Uhr
Mittwochs 9.30 bis 14.30 Uhr
Donnerstags 9.30 bis 17.00 Uhr

Sprechzeiten desOrtsgerichts Kirchhain
in der Bauverwaltung der Stadt Kirchhain, Haus „Blauer Löwe“,
Borngasse 20, Kirchhain, Telefon (06422) 808-164

Mittwoch: 14 bis 17 Uhr
Mit Ortsgerichtsvorsteherin Renate Schaake können Termine
außerhalb der Sprechzeiten vereinbart werden:
Telefon: (06422) 4750 • per Mail: renate.schaake@gmx.de

Mittwoch, 23.5.2018
15.00 – 16.30 Uhr Spiel- und Basteltreff für Kids von fünf bis neun Jahre

– mit Anmeldung –
15.00 – 17.00 Uhr Kidscafé, fünf bis 12 Jahre (mit Bastelangebot)
17.00 – 20.00 Uhr offenes Jugendcafé ab 13 Jahre

Donnerstag, 24.5.2018
17.00 – 19.00 Uhr Breakdance in der Heinrich-Weber-Halle

Freitag, 25.5.2018
14.00 – 17.00 Kidscafe, sechs bis 13 Jahre
17.00 – 20.00 offenes Jugendcafe ab 13 Jahre

Montag, 28.5.2018
15.30 – 17.00 Uhr Kirchhainer Grashüpfer, Kids-Outdoor-Gruppe des BUND

und Jukuz für Kids von fünf bis zehn Jahren
– mit Anmeldung –

18.00 – 20.00 Uhr offenes Jugendcafé ab 13 Jahre

Dienstag, 29.5.2018
15.00 – 17.00 Uhr Kidscafé, sechs bis 13 Jahre

An Feiertagen ist das JUKUZ geschlossen.

»Blaue Pfütze«, Borngasse 29
35274 Kirchhain

Telefon 06422/922077

Jugend- und Kulturzentrum

Internet-Adresse: www.jukuz-kirchhain.de
E-Mail: JUKUZ-Kirchhain@t-online.de

Feier der Eisernen
Konfirmation

Kirchhain (red). Der Jahrgang
1938 lädt ein zur Eisernen Konfir-
mation am 3. Juni um 9.30 Uhr in
der Stadtkirche.

Anmeldung noch möglich bei
Helene Segendorf Stadtallendorf
unter 06428/6033.

Frühlingsfest des
DVV Niederwald

Niederwald (red). Der Dorfver-
schönerungsverein Niederwald e.V.
feiert am 27. Mai ab 15 Uhr an der
Grillhütte das diesjährige Frühlings-
fest. Der DVV lädt alle Dorfbewoh-
ner, Freunde und Bekannte herzlich
dazu ein. EswerdenKaffee undKu-
chen, sowie kalte Getränke angebo-
ten und für den herzhaften Hunger
gibt es Steaks undWürstchen.

Die Gitarrengruppe Niederwald
spielt und der Zauberer Benny wird
uns mit seinen kleinen Zaubereien
und Tricks erfreuen. Die Kinder
können sich mit dem Bemalen von
Zaunlatten künstlerisch betätigen.
Der DVV freut sich auf die Gäste
und auf einen schönen Tag.

Hatha-Yoga startet
in Kirchhain

Kirchhain. An der Volkshoch-
schule, Außenstelle Kirchhain, be-
ginnt am Montag, 4. Juni, von
16.30 bis 18 Uhr, ein zehn Termine
umfassender Hatha-Yoga-Kurs mit
Tim Gehl. Anmeldung: Familie
Seim, Telefon 06422/922339, E-
Mail: kontakt@vhs-kirchhain.de

Rundwanderung
„Auf der Sackpfeife“
Bildung von Fahrgemeinschaften am Treffpunkt

Kirchhain (red). Am Sonntag,
27. Mai führt der Kirchhainer
Wanderverein eine etwa acht Ki-
lometer lange Rundwanderung
„Auf der Sackpfeife“ mit Rast in
der Wanderhütte durch. Die Wan-
derung wird durch einen lokalen
Wanderführer geführt.

Um Anmeldung wird gebeten

entweder bei Familie Günther
Schmidt unter der Telefonnum-
mer 06422/3639 oder bei Ralph
Mangold unter der Telefonnum-
mer 06422/2557.

Treffpunkt ist um 10 Uhr zur
Bildung von Fahrgemeinschaften
am Römerparkplatz. Gäste sind
herzlich willkommen.

SPD-Wanderung
an Fronleichnam
Mit Landrätin und Landtagsabgeordneter

Großseelheim (red). Zur tra-
ditionell am Fronleichnamstag
stattfindenden Wanderung durch
die Gemarkung von Großseel-
heim am 31. Mai 2018 sind alle
herzlich eingeladen, die ge-
meinsam mit der Landrätin
Kirsten Fründt und der Land-
tagsabgeordneten Handan Öz-
güven, die nähere Umgebung

Großseelheims erkunden möch-
ten.

Gestartet wird von 8 bis 11
Uhr vom Grillplatz in Großseel-
heim aus. Neben den sportli-
chen Aktivitäten stehen auch
kalte Getränke, Würstchen und
Steaks sowie ab 11 Uhr auch
Kaffee und Kuchen zur Stär-
kung bereit.

23. Mai Infoabend zur 725 Jahrfeier, von 20:00 bis 22:00
Uhr: Der Festausschuss der Emsdorfer 725 Jahrfei-
er lädt alle Interessierten zu einer Infoveranstaltung
ein. Es werden die Veranstaltungen in der Festwo-
che 2020, sowie die in 2018 und 2019, vorgestellt.

24. Mai Maifeier der KfD Emsdorf, von 18:00 bis 23:00
Uhr in Kirche / DGH

25. Mai bis 27. Mai , Frauenpension oder Aus Verse-
hen Mord!, von 19:30 bis 22:30 Uhr: Die Thea-
tergruppe der Kolpingsfamilie Anzefahr spielt am
Wochenende nach Pfingsten dreimal die Kriminal-
komödie von Jennifer Hülser „Frauenpension oder
Aus Versehen Mord!““. Auftritte: 25.05.: 19:30
Uhr 26.05.: 19:30 Uhr 27.05.: 17:30 Uhr

26. Mai Rundenabschluss, in Sportheim Langenstein:
des SV Langenstein

26. Mai Tagesfahrt des Heimatverein „Mein Dorf“ Bet-
ziesdorf,

26. Mai Bestandsaufnahme Mauersegler und Schwal-
ben, ab 10:00 Uhr in Treffpunkt: ParkplatzAmöne-
burger Tor: Mauersegler und Schwalben waren
Begleiter der Landwirtschaft, insbesondere in den
Ställen fanden sie Brut- und Futterplätze....

26. Mai Basketball Familientag, ab 10:00 Uhr in Hein-
rich-Weber-Halle Kirchhain: Basketballtag für Fa-
milien (Spieler, Eltern, Geschwister) und Freunde,
nach dem Motto „Viel Spaß am orangen Leder“

27. Mai Wanderung „Auf der Sackpfeife“, von 10:00 bis
15:00 Uhr in Treffpunkt Römerparkplatz: Ca. 8 km
langer Rundwanderung mit Rast in der Wanderhüt-
te. Wanderung wird durch lokalen Wanderführer
geführt. Gäste sind herzlich willkommen. Anmel-
dung bei G.Schmidt (Tel. 3639)

28. Mai Verlegung weiterer Stolpersteine, ab 09:30 Uhr:
an vier weiteren Verlegeorten Treffpunkt: Hinden-
burgstraße

28. Mai Vortrag „Essen wie ein Scheunendrescher“,
von 19:30 bis 21:00 Uhr in Bürgerhaus Kirchhain:
des Kneipp-Vereins Kirchhain, Referent: Dieter
Schwarz, Gladenbach
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Erfolgreiche
Kleidersammlung
Über 22 Tonnen für Deutschland und Osteuropa

Kirchhain (red). Wieder sam-
melten mehrere Kirchengemein-
den im Dekanat Kirchhain in der
letzten Woche Kleidung für die
Deutsche Kleiderstiftung. Fast 23
Tonnen Textilien und Schuhe
spendeten die Menschen aus der
Region. Auf diese Weise können
bedürftige Menschen unterstützt
werden.

„Wir freuen uns sehr über die
Spendenbereitschaft und danken
den Helferinnen und Helfern in
den Kirchengemeinden“, sagt Ul-
rich Müller, Geschäftsführender
Vorstand der Kleiderstiftung. Ein
Teil der Spenden wird an Kleider-
kammern und Sozialkaufhäuser

in Deutschland geliefert. Darüber
hinaus führt die Organisation
Hilfstransporte in Krisengebiete
und wirtschaftlich schwache Re-
gionen in Osteuropa durch.

Wer die Kleidersammelaktion
verpasst hat, kann die Projekte
dennoch unterstützen und seine
Kleidung für den guten Zweck
spenden.

So bietet die Stiftung die Mög-
lichkeit, im Internet unter
www.kleiderstiftung.de kostenlo-
se Versandaufkleber herunterzu-
laden und damit Pakete mit Klei-
derspenden und Schuhen direkt
an die Hilfsorganisation zu sen-
den.

Vogelsberg –
Der Vulkan lebt
Dokumentarfilm im DGH Schönbach

Schönbach (red). Der Natur-
freund und Filmemacher Rudolf
Dietrich zeigt mit dem Doku-
mentarfilm „Der Vulkan lebt“,
dass die Wunder der Natur nicht
nur in Afrika oder auf den Gala-
pagos-Inseln zu beobachten
sind, sondern auch im größten
Vulkangebiets Europas, dem Vo-
gelsberg. Biber, die nach 400
Jahren wieder an die Lauter zu-
rückkehrten, seltene Vogelarten
wie den Wendehals, Uhus oder
die vom Aussterben bedrohte
Bekassine geben den Besuchern
einen eher weniger bekannten
Einblick in die Natur dieser Re-

gion. Dietrich verdeutlicht da-
mit, wie wertvoll, ja lebensnot-
wendig auch kleine, unscheinba-
re und unbekannte Tiere sind,
um den Erhalt und Fortbestand
einer intakten Natur als Ganzes
zu sichern.

Der Bürger- und Verschöne-
rungsverein Schönbach lädt zu
dieser Veranstaltung am Freitag,
den 25. Mai um 19 Uhr ins Dorf-
gemeinschaftshaus Schönbach,
Zwetschenweg 7, ein.

Im Anschluss an die Filmvor-
führung beantwortet Rudolf
Dietrich Fragen aus dem Publi-
kum.

„Aus dem Leben von
EberhardWerner Happel“
Vortrag des Heimat- und Geschichtsvereins

Kirchhain (red). Der Heimat-
und Geschichtsverein Kirchhain
e. V. lädt am Dienstag, 5. Juni
zum Vortag „Kirchhain im 17.
Jahrhundert: Aus dem Leben von
Eberhard Werner Happel (1647
bis 1690)“ in das Gasthaus „Zur
Sonne“ ein. Beginn ist um 19 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Der Referent Harald Pausch,
Vorstandsmitglied des Vereins,
knüpft an den Vortag vomVorjahr
an, bei dem Hermann Sauer über
die Situation in Kirchhain und
Umgebung während des 30-jähri-
gen Krieges berichtete. Nun geht
es um das Leben nach dem Krieg,
dessen Folgen noch Jahrzehnte
nachwirkten. Anhand der selbst-
biografischen Beschreibungen

des berühmten Sohnes der Stadt
Kirchhain, dem Renaissance-
schriftsteller Eberhard Werner
Happel, werden den Teilnehmern
auf unterhaltsame, aber auch dras-
tische Weise die Lebensumstände
der Menschen von damals vorAu-
gen geführt.

Eberhard Werner Happel, der
in Kirchhain im Gasthaus „Zum
Blauen Löwen“ geboren wurde,
verbrachte seine Kindheit in Hals-
dorf und Rauschenberg. In seinem
Roman „Der teutsche Karl“ be-
schreibt Happel sehr detailreich
diese Kindheit mit all ihrer Stren-
ge und Härte, die sich auch im
heutigen Rauischolzhausen, in
Schweinsberg und der Wetterau
abspielte.

Eberhard Werner Happel wurde in Kirchhain im Gasthaus „Zum
Blauen Löwen“ geboren. Foto: Pausch

BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Mahnung

Am 15.05.2018 waren die Steuern und Abgaben (Grundsteuer,
Gewerbesteuer, Abfall- und Abwassergebühren) für das 2. Quartal
2018 zur Zahlung fällig. Wir bitten die Abgabepflichtigen, die ihrer
Zahlung noch nicht nachgekommen sind, dies unverzüglich zu tun.
Geben Sie bitte das auf Ihrer Abrechnung ersichtliche Kassen-
zeichen an.
Um Fehlbuchungen oder Rückfragen zu vermeiden, ist für die
Verbuchung die Angabe des Kassenzeichens dringend erforderlich.
Bei Nichtzahlung fälliger Forderungen wird Ihr Konto mit Mahnge-
bühren belastet.
Der sicherste Weg, Ihrer Zahlungsverpflichtung bei wiederkehren-
den Forderungen (Steuern, Abgaben, Beiträge) stets pünktlich und
vollständig nachzukommen, ist die Erteilung einer Einzugsermächti-
gung (auch im Internet unter: www.kirchhain.de/Verwaltung & Politik/
Service/Formulare/Einzugsermächtigung). Die Beträge werden dann
jeweils am Fälligkeitstag von Ihrem Konto eingezogen. Zahlungen
durch das Einzugsverfahren sind sicher und bequem.
Konten der Stadtkasse:
Sparkasse Marburg-Biedenkopf:
Kto.: 55 000 018, Blz: 533 500 00,
IBAN: DE98 5335 0000 0055 0000 18, BIC: HELADEF1MAR
Volksbank Mittelhessen eG:
Kto.: 22 775 600, Blz 513 900 00,
IBAN: DE85 5139 0000 0022 7756 00, BIC: VBMHDE5F
VR Bank HessenLand eG:
Kto.: 6 001 629, Blz: 530 932 00,
IBAN: DE05 5309 3200 0006 0016 29, BIC: GENODE51ALS

Kirchhain, im Mai 2018 Stadtkasse Kirchhain
Roth, Kassenverwalterin

BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates des Stadtteiles Niederwald

Am Mittwoch, 06. Juni 2018 findet um 19:30 Uhr im Gebäude Loch-
weg 1 (Feuerwehrraum) in Niederwald, eine öffentliche Sitzung des
Ortsbeirates des Stadtteils Niederwald statt.

Tagesordnung
Teil A
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einberufung und Be-

schlussfähigkeit
Teil B
3. Glascontainer – Standort und Kapazität
4. Beschallungsanlage DGH
5. Mittelanmeldungen für 2019
6. Bericht OV-Dienstbesprechungen
7. Sachstandsbericht „Nahwärme“ Niederwald
8. Sachstandsbericht „775-Jahr-Feier“ Niederwald in 2018
Teil C
9. Anfragen und Verschiedenes
Die Einwohnerinnen und Einwohner des Stadtteiles Niederwald sind
zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Kirchhain-Niederwald, 16.05.2018 Der Ortsbeirat
des Stadtteiles Niederwald

Christina Krantz
Ortsvorsteherin

BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Stausebach

Am Donnerstag, 07.06.2018 findet um 19:00 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Stausebach mit
folgender Tagesordnung statt :

Teil A
1. Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Teil B
2. Verwendung der Mittel „Ergänzende Maßnahmen der Stadtteile“
3. Haushaltsanmeldungen für 2019, Termin 22.06.2018
4. Tempo 30-Zone für die Hauptstraße (Alter Kirchweg – Himmels-

berger Str.)
5. Priorisierung der im Rahmen der Begehung festgestellten Be-

leuchtungsdefizite

Teil C
6. Mitteilungen / Verschiedenes

Die Bürgerinnen und Bürger des Stadtteiles Stausebach sind herzlich
eingeladen.

Kirchhain, 18.05.2018 Günter Meixner
Ortsvorsteher

BEKANNTMACHUNG

Verhalten im Annapark in Kirchhain

Der Annapark dient grundsätzlich der Ruhe und Erholung.

Leider kommt es immer wieder vor, dass Personen den Annapark
aufsuchen, sich dort einzeln oder in Gruppen aufhalten und alkoholi-
sche Getränke konsumieren.
Die damit einhergehenden Begleiterscheinungen (z.B. lautes Gröh-
len, Müllhinterlassenschaften, Urinieren etc.) waren und sind im-
mer wieder Anlass von Beschwerden, die an die Verwaltung heran-
getragen wurden und werden.
Im Annapark gelten Verhaltensregeln, auf die hiermit erneut hinge-
wiesen werden soll:

Im Annapark ist es verboten
- Hunde mitzuführen (auch nicht angeleint),
- die Wege mit Fahrrädern, Mofas, Mopeds udgl. zu befahren,
- alkoholische Getränke zu trinken oder anderen zum Trinken zu
überlassen.

Es werden verstärkt Kontrollen u.a. durch die städtische Ordnungs-
polizei, einen Sicherheitsdienst und den Freiwilligen Polizeidienst
durchgeführt.
Personen, die gegen die vorgenannten Verbote verstoßen, müssen
mit Geldbußen und Platzverweisen rechnen.
Die Bevölkerung (insbesondere die direkten Anwohner) wird um Mit-
hilfe gebeten.
Bitte informieren Sie das Ordnungsamt der Stadt Kirchhain :
Hinweise nimmt die Stadtverwaltung, Fachbereich 3 „Sicherheit und
Ordnung“, Am Markt 6/8, 35274 Kirchhain (zentrale Tel. 06422/808-
142) entgegen.
Außerhalb der Dienstzeiten der Stadtverwaltung melden Sie Beob-
achtungen, die ein sofortiges Einschreiten erforderlich machen, bitte
der Polizei.

Kirchhain, 16. Mai 2018 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Jagdgenossenschaft Kirchhain IV Emsdorf

Am Freitag, den 27.04.2018 hat eine Jagdgenossenschafts-
versammlung des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes IV Emsdorf
stattgefunden.
Die Niederschrift liegt gemäß den Bestimmungen der Jagdgenossen-
schaftsversammlung in der Zeit vom 23.05. bis 06.06.2018 während
den Sprechstunden der Stadtverwaltung Kirchhain, am Markt 6/8
oder beim Jagdvorsteher Manfred Mohr, Am Kindergarten 3, 35274
Kirchhain /Emsdorf zur Einsichtnahme durch die Jagdgenossen des
Jagdbezirkes Kirchhain IV Emsdorf aus.

Emsdorf, 14.05.2018 Manfred Mohr
Jagdvorsteher

BEKANNTMACHUNG
Beflaggen öffentlicher Gebäude

Wir weisen darauf hin, dass die öffentlichen Gebäude am
Mittwoch, dem 23.05.2018

dem Jahrestag der Verkündung des Grundgesetzes,
beflaggt werden.

Kirchhain, 16.05.2018 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Richtiger Umgang mit der Komposttonne (grünenTonne)

Die Komposttonnen werden im Regelfall ordnungsgemäß und gut ge-
nutzt. Hin und wieder ist es dennoch angebracht, auf verschiedene
Punkte hinzuweisen bzw. daran zu erinnern.
1. Zugelassene kompostierbare Abfälle

- Speise- und Lebensmittelreste: Gemüse- und Obstabfälle, Eier-
schalen, Kaffeefilter, Teebeutel usw.

- Gartenabfälle: Grasschnitt, Laub, Reisig, Wildkräuter
Auf keinen Fall dürfen in die Komposttonne gelangen:

- Abfälle aus Glas, Metall, Plastik (also keine Plastiktüten, Ein-
wegwindeln, Ölkanister, Autoteile usw.)

- Kehricht
- Steine, Bauschutt, Erde, behandeltes Holz, Holz mit Farb- und
Metallresten

- Tierkörper und Schlachtabfälle
- Holz- und Kohleasche
- tierische Exkremente

2. Gewicht der Komposttonne
Für die Komposttonnen mit einem einheitlichen Volumen von 240
Liter gilt gemäß EN 840 eine nominale Nutzlast von 96 kg.

3. Gewichts- und Kostenreduzierung
Der größte Teil der organischen Abfälle besteht bis zu 80 % aus
Wasser. Bei Rasenschnitt liegt der Wassergehalt sogar noch hö-
her. Wasser ist schwer und führt in der Komposttonne außerdem
zur Geruchsbildung; z. B. ist 1 m³ kompostierbare Abfälle mit 400
kg relativ trocken und mit ca. 800 kg Gewicht ziemlich nass. Durch
die Trocknung des Rasenschnitts werden beide Probleme gelöst.
Neben der Feuchtigkeit wird das Volumen um ein Vielfaches redu-
ziert.

4. Eigenkompostierung
Am Besten ist natürlich der eigene Komposthaufen im Garten.
Sämtliche Grünabfälle können selbst kompostiert werden, um sie
dann nach der Verrottung der Natur wieder „zurückzugeben“.

Kirchhain, im Mai 2018 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

Unsere AngeboteDIENSTAG 22.05. bis SAMSTAG 26.05.2018

Dicke Rippe
vom Schwein,
1 kg

Lachsforelle, frisch, 1 kg
Herkunft: Laut
Auszeichnung

Fleischtomaten, 1 kg
Herkunft, Kl: Laut
Auszeichnung

Schlesische Brühwurst, geräuchert „Kielbasa
slaska“, 480 g Pack., 1 kg = 7,28

Presssack nach russischer Rezeptur „De-
revenskaya iz Pechi“, geräuchert, 100 g
1 kg = 5,50

Marinierte Heringsfilets ohne Haut
„K kartoshke“ in Öl, 240 g Pack.,
100 g = 0,67

Sauermilcher-
zeugnis nach
polnischer Art
„Maslanka“,
1 L Fl.

Bier „Tatra“
hell 6,0% vol.,
0,5 L Fl.,1 L = 1,58
zzgl. Pfand: 0,08

0,99

Hähnchenschenkel lang, frisch, 1 kg
Herkunft: Laut Auszeichnung

SUPERPREIS
2.99

SUPERPREIS
2.99

TV-WERBUNG
1.49

SUPERPREIS
7.99

SUPERPREIS
0.55

SUPERPREIS
3.49

TV-WERBUNG
1.79

SUPERPREIS
1.19

SUPERPREIS
1.59

SUPERPREIS
0.99

SUPERPREIS
0.79

Schweinenacken
mit Knochen,
1 kg

Wassermelone, 1 kg
Herkunft, Kl: Laut
Auszeichnung

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise
sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich.
Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbenden Markt:
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Am 9. Und 10. Juni lädt der Reit- und Fahrverein Ohmtal Kirchhain e.V.
zu seinem traditionellen Reitturnier ein. Foto: Petra Bückendorf

Reitturnier in Kirchhain
Prüfungen im Dressur- und Springreiten

Kirchhain (red). Am 9. Und 10.
Juni ist es wieder soweit: der Reit-
und Fahrverein Ohmtal Kirchhain
e.V. hat zu seinem traditionellen
Reitturnier eingeladen und heißt
an beiden Tagen viele aktive Rei-
ter aber auch große und kleine Zu-
schauer herzlich willkommen.

Stattfinden wird das Turnier
wieder auf den Reitplätzen hin-
term Deich in Verlängerung der
Mühlgasse.

Die Reiter messen sich auf
zwei Plätzen in verschiedenen
Prüfungen der Disziplinen Dres-
sur- und Springreiten. Angefan-

gen beim Führzügelwettbewerb,
in dem die Jüngsten auf ihren he-
rausgeputzten Ponys stolz zeigen,
was sie schon gelernt haben, bis
hin zu Dressur- und Springprü-
fungen der anspruchsvollen Klas-
se M wird dem interessierten Be-
sucher vielAbwechslung geboten.

Ob Teilnehmer oder Zuschau-
er: Für das leibliche Wohl der
Gäste ist natürlich gesorgt. Das
Angebot umfasst Deftiges vom
Grill bei kühlen Getränken, aber
auch belegte Brötchen sowie Kaf-
fee und Kuchen. Der Reitverein
freut sich auf Ihren Besuch.

Traditionelles Hoffest der Fleckenbühler
Keine Langeweile: Bio-Barbecue fürs Feinschmeckerherz, Musik und viele Aktionen für Kinder

Coelbe (red). Am Sonntag, 3.
Juni laden die Fleckenbühler von
11 bis 18 Uhr zu ihrem traditio-
nellen Hoffest auf Hof Flecken-
bühl in Cölbe-Schönstadt ein.

Das große Hofgut, mit dem
unverkennbaren Fachwerk-En-
semble und dem weitläufigen
Garten bietet die perfekte Kulis-
se für ein großes Fest und ein
Bio-Barbecue vom Feinsten. Von
Spare Ribs, lackiertem Schwei-
nebauch, Pulled Pork Burger und

dem beliebten 17er Burger bis zu
vegetarischen Grillkartoffeln,
veganen Panini und vielem mehr,
gibt es alles, was das Feinschme-
ckerherz begehrt. Und als High-
light „Fleckis“, frittierte Quark-
bällchen.

Was wäre unser Hoffest ohne
die Demeter-Landwirtschaft
zum Anfassen. Da gibt es selbst
angebaute Kräuter aus unserer
Jugendhilfe Leimbach, alles
rund um die Demeter-Landwirt-

schaft: diverse alte Getreidesor-
ten, Präparate-Fässer, Jungpflan-
zen und vieles mehr, wie immer
sorgfältig ausgewählt, authen-
tisch und verständlich präsen-
tiert. In Führungen lernen die
Besucher zum Beispiel die Be-
sonderheiten der biologisch-dy-
namischen Viehwirtschaft ken-
nen. Zudem kann man sich an
den Ständen unserer Partner von
Greenpeace, der Gemeinwohl
Ökonomie oder der Bürger AG

informieren. Erleben Sie Fendt
Landmaschinen.

Die Kinder backen Stockbrot
am Lagerfeuer, toben auf der
Strohhüpfburg, fahren auf dem
großen Naturkarussell oder rei-
ten auf Ponys. Das „Marburg
Jazz Trio“ und „Tubabs Drum“
schaffen tolle Atmosphäre mit
Jazz, Swing und Trommeln.

Bei den Fleckenbühlern
kommt bestimmt keine Lange-
weile auf.

Das große Hofgut, mit Fachwerk-Ensemble und weitläufigem Garten bietet die perfekte Kulisse für ein großes Fest. Foto: Heckmann

Konzert mit Prof. Christian Sprenger
Die Konzertreihe „sonntags um 5“ bietet am 27. Mai virtuose Musik für Posaune und Klavier

Stadtallendorf (red). Im Rahmen
der Konzerte „sonntags um 5“ kon-
zertiert der aus der Region stam-
mende Christian Sprenger gemein-
sam mit Pianist Ivan Galic am
Sonntag, 27. Mai um 17 Uhr in der
ev. Stadtkirche Stadtallendorf.

Christian Sprenger macht mit
neun Jahren seine ersten musikali-
schen Erfahrungen im Posaunen-
chor seines Vaters. Unterricht auf
der Posaune erha lt er seit 1988. Ab
1994 ist er Jungstudent an der Mu-
sikhochschule Frankfurt/Main und
wird 1995 Bundessieger bei „Ju-
gend musiziert“. 1997 beginnt er
sein Musikstudium bei Prof. Brani-
mir Slokar an der Musikhochschule
Freiburg i. Br. und erspielt sich im
Mai 2000 die Stelle des Soloposau-
nisten am Rundfunk-Sinfonieor-
chester Berlin. Neben seiner päda-
gogischen Tätigkeit in Weimar
komponiert und arrangiert Christian
Sprenger geistlicheMusik für sinfo-
nisches Orchester, Harmoniemusik
und Posaunenchöre. Im März 2018
wurde Christian Sprenger zum Prä-
sidenten der Internationalen Posau-
nenvereinigung (IPV) gewählt und
ist zudemVincent BachArtist.

Ivan Galic stammt aus Gorica
(Bosnien- Herzegowina). Seinen

Abschluss am Musikgymnasium
Dr. fra Ivan Glibotic machte er bei
Prof. Jadranka Garin. Sein musika-
lisches Talent stellte er bereits sehr
früh als Preisträger bei nationalen
und internationalen Wettbewerben
unter Beweis. Einen großen Erfolg
stellt für Ivan Galic der Gewinn des
Chopin golden ring (2009) dar.
Außerdem erhielt er den Sonder-
preis fu r die beste Interpretation der
Komposition eines slowenischen

Komponisten. Im März 2016 ge-
wann er den Zweiten Preis beim
Wettbewerb Jurica Murai in Kroa-
tien. Ein Monat später debütierte er
mit Chopin 1.Konzert für Klavier
und Orchester, op.11 mit Orchester
der Mostar Philharmonie unter der
Leitung von Damir Bunoza. Kon-
zerte gab er in vielen Staaten Euro-
pas, wie Bosnien-Herzegowina,
Kroatien, Slowenien, Italien,
Tschechien, Österreich und

Deutschland. Im Laufe seiner musi-
kalischen Ausbildung nahm er an
Meisterkursen von Olga Cinkobu-
rova, Ruben Dalibaltayan, Grigory
Gruzman, Fulvio Turissini, Natalia
Trull und Naum Grubert teil.

Sprenger und Galic musizieren
gemeinsamWerke für Posaune und
Klavier von G.Ch. Wagenseil,
E.Bozza, E.Crespo und S.Sulek.
Der Eintritt ist frei. Spenden er-
wünscht.

Christian Sprenger (l.) und Ivan Galic musizieren gemeinsam Werke für Posaune und Klavier von G.Ch.
Wagenseil, E.Bozza, E.Crespo und S.Sulek. Fotos: Veranstalter

Familienfreundliche Unternehmen gesucht
Preis wird am 22. August zum zweiten Mal vergeben – Würdigung von besonderem Engagement

Marburg-Biedenkopf (red). Be-
reits seit 2014 werden alle zwei
Jahre Unternehmen prämiert, die
besonders familienfreundliche
Arbeitsbedingungen bieten. Der
Preis wird nun zum zweiten Mal
gemeinsam vom Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf und der Univer-
sitätsstadt Marburg vergeben.

Mit dieser Auszeichnung soll
zum einen das besondere Engage-
ment von Unternehmen gewür-
digt werden, zum anderen aber
auch für die Thematik sensibili-
sieren und Anreize schaffen, sich
im eigenen Betrieb um familien-
freundliche Arbeitsbedingungen
kümmern.

Bewerben können sich alle

Unternehmen, die sich in privat-
wirtschaftlicher Hand befinden
und ihren Sitz im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf oder der Univer-
sitätsstadt Marburg haben.

Die Stadt Kirchhain als Wirt-
schaftsstandort, Marktstadt und
moderne Arbeitgeberin begrüßt
diesen Preis und ruft alle Unter-
nehmen in Kirchhain zur Teilnah-
me auf.

Bewerbungsfrist
endet am 16. Juni

Die Bewerbungsfrist für den
diesjährigen Preis endet am 16.

Juni 2018. Bewerben können sich
interessierte Unternehmen mittels
Bewerbungsbogen, der online auf
denWebseiten www.marburg-bie-
denkopf und www.marburg.de zu
finden ist. Dieser kann dort auch
direkt ausgefüllt werden.

Die Preisverleihung findet am
22. August 2018 in einem feierli-
chen Rahmen durch die Landrätin
des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf und den Oberbürgermeister
der Universitätsstadt Marburg
statt.

Im Rahmen einer Bewerbung
bietet die Stadt Kirchhain ihre
Unterstützung an und steht Unter-
nehmen mit Rat und Tat zur Seite.
Bei Fragen kann sich an den

Fachbereich 3 „Sicherheit und
Ordnung“, HerrY. Weber, Telefon
06422/808-158, E-Mail: y.we-
ber@kirchhain.de, gewendet wer-
den.

Gerne können die Bewerbungs-
unterlagen auch bei der Stadt
Kirchhain eingereicht werden, die
diese dann direkt an den Land-
kreis Marburg-Biedenkopf bezie-
hungsweise an die Universitäts-
stadt Marburg weiterleitet.

Der Landkreis Marburg-Bie-
denkopf, die Universitätsstadt
Marburg sowie die Stadt Kirch-
hain würden sich sehr freuen,
wenn möglich viele Bewerbungen
um den „Preis für familienfreund-
liche Unternehmen“ eingehen.

Tanzen verleiht der Seele Flügel
Einmal monatlich bietet die Alzheimer Gesellschaft den Workshop „Tanz mit mir!“ an

Marburg-Biedenkopf (red). Die
Alzheimer Gesellschaft Marburg-
Biedenkopf bietet am letzten
Samstag im Monat einen Tanz-
workshop an. Tanzen ist Präven-
tion, mindert das Demenzrisiko
und hilft bereits Betroffenen, ver-
lorene geglaubte Fähigkeiten zu
erleben. Tanzen ist eine Wohltat
für die Seele. Sich zur Musik zu
bewegen, sei es nach Tanzschrit-

ten oder frei, wirkt entspannend
und hilft, mit Alltagsstress besser
umzugehen. Tanzen ist mit seinen
Bewegungsabläufen Ganzkörper-
training und Prävention, nicht nur
das Sturzrisiko betreffend. Studien
zeigen, dass Tanzen am besten das
Demenzrisiko reduziert. Tanzen in
geselliger Runde schenkt Lebens-
freude, verleiht der Seele Flügel.
„Tanz mit mir!“ wird einmal im

Monat angeboten. Besonders
herzlich sind Menschen mit De-
menz und ihre Angehörige einge-
laden. Mit dem Tanznachmittag
aus dem Alltag rauskommen, sich
in altvertrauten Rollen erleben…

Nächster Termin: Samstag 26.
Mai von 14.30 bis 17.30 Uhr im
Gemeindehaus,Wehrshäuser Stra-
ße 2a in 35041 Marburg-Wehrs-
hausen. Teilnahmegebühr beträgt

5 Euro pro Person und wird vor
Ort entrichtet. Die nächsten Ter-
mine sind: 28. Juli / 25.August / 9.
und 27. Oktober und der 24. No-
vember.

Tanz mit mir! Ist ein Koopera-
tionsprojekt der Alzheimer Ge-
sellschaft Marburg-Biedenkopf
e.V. und dem Verein Prävention
und Sport in Deutschland Mar-
burg e.V.

Logopädie
Lange gut leben.

Praxis Kirchhain
Hofackerstr. 17 | 35274 Kirchhain

� 06422 859663

logopaedie@drk-mittelhessen.de
www.drk-logopaedie.de

Alle Kassen, Privat, BG und SelbstzahlerAlle Kassen, Privat, BG und Selbstzahler

Hausbesuchedank mobiler
Therapie

Gebührenfreie Kitas?
Zwischen anspruch und wirKlichKeit

– Informationsveranstaltung –

mit den Landtagsabgeordneten
Handan Özgüven und Gerhard Merz

Handan Özgüven
MdL

29.05.2018
19 Uhr

Bürgerhaus Kirchhain

Gerhard Merz
MdL
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AKTUELL:
796 x Opel Nutzfahrzeuge

Riesiger Neuwagen Lagerbestand!
Über 3.500 Fahrzeuge SOFORT lieferbar!

23.5.2018

30.6.2018
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Ihr Supermarkt
für gute Lebensmittel
in Kirchhain

Weil Gut
es

Freude m
acht.

tegut… gute Lebensmittel
Marktleiterin: Maria Lison
Mühlgasse 11
35274 Kirchhain
Telefon: 06422/8994384

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8–20 Uhr
Sa 7–19 Uhr


